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DEB-GRUPPE

DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGSWERK
Pödeldorfer Straße 81 . 96052 Bamberg

TEL	 +49(0)951|91555-0	
FAX	 +49(0)951|91555-44

MAIL	 anfrage@deb.de

DEB-GRUPPE ÜBER UNS

	 gemeinnütziger Bildungsträger in Deutschland
	 spezialisiert auf Ausbildungen sowie berufliche Fort- und 	

	 Weiterbildung im Gesundheits- und Sozialbereich
	 wir stehen für lebensbegleitendes Lernen und 

	 innovative Bildungsangebote
	 ist nach DIN EN ISO 9001 : 2015 und AZAV zertifiziert
	 orientiert sich an arbeitsmarkt- und zielgruppenspezifischen

	 Bedürfnissen

HEUTE INFORMIEREN – MORGEN DURCHSTARTEN!
Sie möchten mehr Informationen zum Bildungsangebot des 
Deutschen Erwachsenen-Bildungswerkes?
Gerne stehen wir Ihnen für Fragen per Telefon und E-Mail zur 
Verfügung. Weitergehende Informationen erhalten Sie auch 
auf unserer Website.

FÖRDERUNG
Der Fernlehrgang kann bei Erfüllung der persönlichen 
Voraussetzungen gefördert werden.
Die Lehrgangskosten können ggf. durch finanzielle 
Beteiligung des Arbeitgebers oder staatlicher Stellen 
ganz oder teilweise übernommen werden. 

Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage über die 
Fördermöglichkeiten.

	 http://www.deb.de/weiterbildung/foerdermoeglichkeiten/

VORTEILE DES FERNUNTERRICHTS
Sie sind im Pflegebereich tätig und möchten fundierte 
Kenntnisse über Gestaltungs- und Beschäftigungsange-
bote für ältere Menschen erwerben?

SIE MÖCHTEN
	 sich (beruflich) weiterbilden, tätigkeitsbegleitend lernen
	 den Ort des Lernens selbst bestimmen
	 Ihre Lernzeit selbstständig einteilen

Dann nutzen Sie die Vorteile des Fernunterrichts. 
Der Fernlehrgang ist eine geeignete Alternative zu 
herkömmlichen Lehr- und Lernangeboten. 
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DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGSWERK 

GESTALTUNG UND 
BESCHÄFTIGUNG 
ALS GRUPPENARBEIT 
MIT SENIOREN
FERNLEHRGANG – ZFU ZUGELASSEN



BEI FRAGEN EINFACH UNTER TEL +49(0)951|91555-0 ANRUFEN

Da gerade im Alter die Fortentwicklung der Individualität oft 
durch eine Verschlechterung der allgemeinen Lebenssituation 
(Krankheit und Behinderung, Einkommenseinbußen, Verlust 
persönlicher Autonomie, Auseinandersetzung mit dem Tod u. a.) 
eingeschränkt wird, müssen Pflegekräfte aus Einrichtungen der
Altenpflege und Altenhilfe umfassende Kenntnisse über den 
Prozess der Alterung in biologischer, psychischer und sozialer
Hinsicht erwerben. Dazu gehören auch Kenntnisse über fördernde, 
aktivierende und reaktivierende Angebote für ältere Menschen, 
die den genannten Verschlechterungen gegensteuern.

Der Fernlehrgang stellt ausgewählte Gestaltungs- und Beschäf-
tigungsangebote für ältere Menschen, Heimbewohner*innen 
und geriatrische Patientinnen und Patienten vor. Er zeigt eine 
Vielzahl von Arbeitsvorschlägen und Arbeitstechniken auf, die 
für die Zielgruppe besonders geeignet sind.

ZIELGRUPPE 
	 Mitarbeitende aus Pflegeberufen
	 sonstige Mitarbeitende in Pflegeeinrichtungen
	 Angehörige Pflegebedürftiger

INHALT DER LEHRBRIEFE 
GRUPPENARBEIT MIT ÄLTEREN MENSCHEN ALS ARBEITSMETHODE

	 Die Bedeutung von Gruppenarbeit
	 Praktische Aspekte der Gruppenarbeit

GESTALTUNG UND BESCHÄFTIGUNG ALS BERUFLICHE AUFGABE 
DER PSYCHO-SOZIALEN BETREUUNG ALTER MENSCHEN 

	 Mögliche Anlässe
	 Methodische Grundsätze von Beschäftigungsmöglichkeiten

 
SINGEN, INSTRUMENTALSPIEL UND RHYTHMUS 

	 Einsatz und Wirkung von Musik, Rhythmus, Musikhören und 	
	 Seniorentanz

DAS SPIELEN MIT ÄLTEREN MENSCHEN 
– SPIELEN IN ALTENEINRICHTUNGEN 

	 Geeignete Spiele für ältere Menschen
	 Spielanleitung

BILDNERISCHES GESTALTEN I
	 Einführung und Begriffserklärung
	 Gestaltungselemente, Ausdrucksmöglichkeiten, Farbenlehre
	 Gestaltungsmöglichkeiten, Anordnungsprinzipien, -beispiele 	

	 und -techniken

BILDNERISCHES GESTALTEN II – WERKTECHNIKEN
	 Arbeiten mit Papier, Arbeiten mit Textilien
	 Arbeiten mit Holzmaterialien

FEST- UND FEIERGESTALTUNG
	 Feste im Jahresablauf
	 Planung und Durchführung von Festen und Feiern

ABLAUF DES FERNLEHRGANGES 
Sie können zum 01. jeden Monats mit dem Fernlehrgang 
beginnen. Mit dem ersten Lehrbrief erhalten Sie die vollstän-
digen organisatorischen Unterlagen, weitere 3 Lehrbriefe im
darauffolgenden Monat. Die Lehrbriefe sind im vierwöchigen
Abstand zu bearbeiten. Dazu werden pro Woche ca. 5 Stunden 
benötigt. Nach weiteren 3 Monaten erhalten Sie die restlichen 
3 Lehrbriefe.

Sie haben dadurch Gelegenheit, sich intensiv mit den Inhalten 
und Aufgabenstellungen der Lehrbriefe auseinanderzusetzen.
Die Lehrbriefe sind nach fernunterrichtsdidaktischen Grund-
sätzen aufbereitet, übersichtlich gegliedert, leicht verständlich 
und inhaltlich straff auf das jeweilige Lernziel ausgerichtet.

Jeder Lehrbrief enthält eine Praxisaufgabe, die schriftlich zu 
bearbeiten und bis zu einem vorgegebenen Bearbeitungstermin
an das Deutsche Erwachsenen-Bildungswerk einzusenden ist. 
Die Praxisaufgaben werden von fachlich kompetenten Korrek-
toren kommentiert, bewertet und innerhalb einer Frist von 3 
Wochen an Sie zurückgeschickt.

Als Nachweis Ihrer erfolgreichen Teilnahme am Fernlehrgang 
erhalten Sie nach dessen Beendigung ein Zertifikat des Deut-
schen Erwachsenen-Bildungswerks.

ZULASSUNG
Der Fernlehrgang „Gestaltung und Beschäftigung als Grup-
penarbeit mit Senioren“ ist von der Staatlichen Zentralstelle 
für Fernunterricht (ZFU) unter der Zulassungs-Nr. 230798 
zugelassen.

GESTALTUNG UND BESCHÄFTIGUNG 
ALS GRUPPENARBEIT MIT SENIOREN
FERNLEHRGANG – ZFU ZUGELASSEN

Für den Fernlehrgang können 
20 FORTBILDUNGSPUNKTE 
erworben werden.


